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In Kirschs Arbeit geht es um die Suche nach Autonomie. Wie weit sind bestehende Bindungen, Normen, Regeln, Grenzen und Kategorien wirklich unmittelbar relevant oder real, wo entsprechen sie individuellen, wo gesellschaftlichen Bedürfnissen und wie definieren sich diese Bedürfniswelten und ihre Phantome.
Kirsch zeigt ihre Arbeiten in den unterschiedlichsten Kontexten im In- und Ausland und arbeitet in Zwischenbereich von Performance, bildender Kunst, Video und Film.




